
TISCHTENNIS
Für die Damen des TTC Delmenhorst in
der Bezirksoberliga war das Wochenende
kein gutes. Gegen Molbergen und Belm-
Powe setzte es bittere Niederlagen im
Kampf um den Klassenerhalt, zudem ver-
letzte sich Top-Spielerin Doris Elsner.
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Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Nur die Varianten salzig
und bitter beim Geschmackstest fand Mi-
chelle nicht ganz so toll. Ansonsten aber
war „alles super“ bei den Untersuchungen
und Tests im Rahmen der „Idefics“-Studie
zu Übergewicht bei Kindern. Als Schülerin
der Parkschule gehört die Sechsjährige zu
den ersten, die das aufwendige Programm
durchlaufen.

Je 500 Delmenhorster Erst- und Zweit-
klässler und 500 Kindergartenkinder sollen
an der europaweiten Studie teilnehmen, um
statistisch verlässliche Werte zu erhalten.
Seit dem Start am 24. September wurden in
der Parkschule 61 Kinder untersucht; für
weitere 18 sind Termine vereinbart. Um auf
die Gesamtzahl zu kommen, sei die Teilnah-
mequote von unter 60 Prozent noch nicht
ganz ausreichend, gesteht die Leiterin der
Erhebung, Dr. Antje Hebestreit vom Bremer
Institut für Präventionsforschung und Sozial-
medizin (BIPS), ein. Da sie vermutet, dass
die mangelnde Resonanz an der durch die
Ferien verkürzten Vorlaufzeit liegen
könnte, ist sie aber zuversichtlich, dass dem-

nächst mehr Eltern ihre Einwilligung ge-
ben.

So wie Michelles Mutter, die sie gestern
zu den rund einstündigen Untersuchungen
begleitet hat. Dass Michelle dabei sei, liege
in ihrem eigenen Interesse, findet Jessica
Frank. Schließlich würden den Eltern auf
Wunsch sämtliche individuellen Ergebnisse
mitgeteilt, und wie die meisten will auch sie
von dieser Möglichkeit Gebrauch machen.
Von den Forschern gibt es zwar keine Diag-
nosen oder gar Empfehlungen, sondern nur
die nackten Tatsachen, von Körpergröße
und Gewicht über Hautfaltendicke und Kno-
chendichte bis zur Blut- und Speichel-Ana-
lyse. Doch seien alle Kinderärzte über die
Studie informiert und aufgrund ihrer Ausbil-
dung ohne Weiteres in der Lage, auch mit
den im Alltag seltener erhobenen Daten et-
was anzufangen.

Ein bisschen Aufwand ist dafür allerdings
schon erforderlich. Nach dem gestrigen Ter-
min steht Michelle noch eine Untersuchung
bevor, zu der sie morgens mit nüchternem
Magen in die Schule kommen muss. Was
aber offenbar für die meisten Kinder kein
Problem ist. Im Gegenteil: Das kleine Betäu-
bungspflaster, das eine Stunde vor dem Blut-

abnehmen aufgeklebt werden muss, zeig-
ten sich die Mädchen und Jungen gegensei-
tig voller Stolz, hat Schulleiter Hartmut See-
dorff beobachtet. Erst recht trifft die Begeis-
terung auf den Bewegungsmesser zu, mit
dem bei jedem Kind drei Tage lang die kör-
perliche Aktivität registriert wird. Den hätte
Michelle am liebsten gar nicht mehr abge-
ben wollen, verrät ihre Mutter. Sie musste
außerdem noch einen Fragebogen ausfüllen
und für einen Tag ein Ernährungsprotokoll
anfertigen. Und Michelle hat im Sportunter-
richt unter Beobachtung speziell geschulten
Personals auf einem Bein gestanden, ist ge-
sprintet und eine Zeitlang immer hin und
her gelaufen und hat ein Kraft-Messgerät zu-
sammengedrückt.

Mit überraschenden Ergebnissen: „Wir
sind schier platt“, kommentiert Hebestreit
die durchschnittliche Fitness der Sechs- bis
Achtjährigen. Dass sie die nicht gegen über-
flüssige Pfunde eintauschen, ist Ziel der Stu-
die. Deshalb folgt den Untersuchungen eine
sogenannte Interventionsphase mit vorbeu-
genden Aktivitäten in den Bereichen Ernäh-
rung und Bewegung. Ob und was solche Pro-
gramme tatsächlich bewirken können, soll
mit nationalen und internationalen Verglei-

chen festgestellt werden. Mit schnellen Er-
gebnissen oder gar Handlungsempfehlun-
gen ist allerdings nicht zu rechnen: Die im
vergangenen Jahr begonnene Studie ist auf
fünf Jahre angelegt.

KURZ GEFASST

DELMENHORST (DG). Auf dem Park-
and-Ride-Parkplatz an der Wittekind-
straße werden heute und morgen we-
gen Gärtnerarbeiten Parkflächen ge-
sperrt. Die Bereiche sind ausgeschildert.

SPORT

TAGESTHEMEN

GANDERKESEE
Der als Hitlerjunge
Salomon bekannt
gewordene Zeitzeuge
Sally Perel erzählte
im Rathaus seine
Lebensgeschichte.
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WILDESHAUSEN
Stadtführung der be-
sonderen Art: „Nacht-
wächter“ Reinhard
Drubel führt Besucher
im Dunkeln
durch die Kreisstadt.
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FUSSBALL
Am Montagabend wur-
den die Vorrunden-
gruppen der Hallen-
Stadtmeisterschaft
ausgelost. Am 22. De-
zember geht es rund.
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Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Die letzten Unterschriften
sammelten die Aktiven der Interessenge-
meinschaft (IG) B-212-freies Deich- und
Sandhausen noch schnell auf dem Markt-
platz. Dass am Ende doch noch eine an 1500
fehlte, machte nichts. Denn auch nach der
gestrigen Übergabe an Oberbürgermeister
Patrick de La Lanne sollen die Bürgerinnen
und Bürger weiter aufgerufen werden, sich
der Forderung „kein Bau der B212 auf Kos-
ten von Delmenhorst“ anzuschließen.

De La Lanne begrüßte die Initiative aus-
drücklich. „Wir brauchen ihre Unterstüt-
zung“, erklärte er und mahnte nicht zuletzt
im Hinblick auf die morgige Ratssitzung die

Geschlossenheit des Delmenhorster Pro-
tests an. Den er allerdings vorerst nur auf
die in der Planung favorisierte Südvariante
bezieht, während er sich hinsichtlich der
Nordtrasse, unter Umständen mit einer west-
lichen Anbindung an die Autobahn 28, nicht
festlegen möchte. Eine solche Möglichkeit
sei noch zu prüfen. IG-Sprecher Uwe Kroll
sagte dagegen, dass die vorliegende Pla-
nung „so auf keinen Fall durchgeführt“ wer-
den dürfe, egal ob Nord- oder Südvariante.
Denn in beiden Fällen sei Delmenhorst
stark beeinträchtigt. IG-Mitglied Martin
Clausen ergänzte, dass bei der Bewertung
von schützenswerten Gütern und Belastun-
gen, je nachdem, ob sie Bremen oder nieder-
sächsische Gemeinden beträfen, offensicht-
lich mit zweierlei Maß gemessen werde.

DELMENHORST (EIC). Zwei Autofahre-
rinnen sind am Montag bei einem Unfall
leicht verletzt worden. Gestern teilte die
Polizei mit, dass eine 28-jährige Autofah-
rerin beim Abbiegen von der Neuen in
die Oldenburger Straße einem anderen
Autofahrer die Vorfahrt nahm. Schaden:
rund 4000 Euro.

Michelle (6) bei einem Spiel, mit dem der Ge-
schmackssinn getestet wird. FOTO: FR

Die Geschäftsleute (von links) Wilfried Koziura, Beate Solleder, Iduna Lappe, Gregor Weigmann und Heinz-Jürgen Buchholz stimmen auf „Paris
leuchtet“ ein. Die Austellung ist ab Sonntag, 28. Oktober, in der Städtischen Galerie Haus Coburg zu sehen.  FOTO: INGO MÖLLERS

Von unserem Mitarbeiter
Ingo Dachwitz

DELMENHORST. Einen symbolischen Akt
vollzogen gestern mehrere Geschäftsleute
in der Innenstadt-Filliale der Landesspar-
kasse zu Oldenburg (LzO): Decius-Ge-
schäftsführerin Iduna Lappe, Brillenfachge-
schäft-Inhaber Gregor Weigmann, Heinz-
Jürgen Buchholz vom gleichnamigen Juwe-
lier, Sprecher der Kaufleute, Ruppert-Inha-
berin Beate Solleder sowie Wilfried Koziura,
LzO-Fillialleiter, hatten Plakate für die Aus-
stellung „Paris leuchtet“ aufgehängt und
verteilten Schokoladentäfelchen mit dem
Selbstbildnis von Fritz Stuckenberg. Etwa
25 City-Geschäfte unterstützen die Ausstel-
lung im Haus Coburg auf diese Weise.

„Paris leuchtet“ sei, so die Leiterin der
Städtischen Galerie, Barbara Alms, dem
Künstler Fritz Stuckenberg gewidmet, der
als Delmenhorster in die französische Haupt-
stadt zog und dort große Erfolge feierte. Aus-
gestellt werden ab 28. Oktober etwa 170
Werke von deutschen und französischen
Künstlern. Das Besondere an der größten
Ausstellung seit „Der Sturm“ im Jahr 2002
sei die intensive Zusammenarbeit mit der
Geschäftswelt, so Alms. Sollten noch wei-
tere Geschäfte oder Firmen Interesse ha-
ben, könnten diese sich unter 04221/14132
bei ihr melden.

Genau 1499 Unterschriften gegen die neue Bundesstraße 212 nahm (vorn von links) Oberbür-
germeister Patrick de La Lanne von IG-Sprecher Uwe Kroll entgegen. FOTO: UTE WINSEMANN

1499 Unterschriften gegen B 212
Oberbürgermeister mahnt Geschlossenheit des Protests an

Unfall: Zwei leicht Verletzte

Mit Begeisterung und Stolz dabei
„Idefics“-Studie erfolgreich angelaufen / Umfangreiche Untersuchungen und Tests im Kampf gegen Übergewicht

Geschäftswelt
leuchtet mit Paris
Kaufleute unterstützen große Schau

Parkplatz teilweise gesperrt

ANZEIGE 

L e s e r r e i s e nL e s e r r e i s e n

Lange Straße 41, 
27749 Delmenhorst, Tel. 0 42 21 / 1 26 90
Mo. – Fr. 8.30 –17.00 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr

Reiseveranstalter: U+R Urlaub + Reisen, Bremen.

U+R Taxi-Hol- und Bringservice. Einsteigen vor
der Haustür. Zuschlag pro Person für Hin- und
Rückfahrt A 8,–.

Zustieg: Delmenhorst – Bahnhof Nordseite

4-Tage-Reise vom
6. bis 9. Dezember 2007

PRAGER ADVENT
Die Vorweihnachtszeit in Prag ist eine Zeit voller Poesie und Zauber, geprägt
durch die Schönheit und Faszination der kulturhistorischen Denkmäler dieser
magischen Stadt an der Moldau. Die Prager bereiten sich auf das Weihnachtsfest
vor. Aus den Häusern duftet das Weihnachtsgebäck, die Stadt ist feierlich ge-
schmückt, in den Prager Kirchen werden die schönsten Krippen aufgebaut und
bei einem Bummel über den Weihnachtsmarkt kann man so manches Geschenk
oder kunstvoll gefertigten Christbaumschmuck erstehen. Ein Adventskonzert
steht ebenfalls auf dem Programm.

1. Tag: Anreise – Prag.
2. Tag: Altstadtführung und Adventskonzert.
3. Tag: Führung Burgberg.
4. Tag: Prag – Rückreise. 

Im Reisepreis eingeschlossene Leistungen:
� Fahrt im 4-Sterne-Fernreisebus
� Reservierte Plätze
� Bordservice
� Örtliche Reiseleitung
� 3 x Übernachtung im 4-Sterne-

Hotel Pyramida
� 3 x Frühstücksbuffet

� 2 x Abendessen im Hotel
� 1 x Abendessen in einem

typischen Prager Restaurant
� Altstadtführung
� Geführter Rundgang Burgberg
� Besuch eines Adventskonzerts

Reisepreis pro Person 
im DZ

A319,–
Einzelzimmerzuschlag A42,–

Adventskonzert
Sehr gutes

4-Sterne-Hotel
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